
BERICHTSFORMULAR
Non-EU Student Exchange Programm
2018/2019 

BewerbungsID 579

Nominierte Studienrichtung: 066/811 Studienrichtung Masterstudium Sinologie

Angaben zum Aufenthalt:

Gastinstitution: National Chengchi University - (Taiwan)

Aufenthaltszeitraum: Winter- und Sommersemester 2018/2019

Aufenthaltsbeginn: 01.09.2018 Aufenthaltsende: 31.07.2019

STIPENDIUM
Stipendium Uni Wien gesamt laut Zuerkennung: 
(inkl. Zuschüsse für Reisekosten und Sprachtest)

€ 4.000,00

Weitere Stipendien (zB Jasso, Studienbeihilfe):

Weitere Stipendien: Nein
 Stipendium des Gastlandes:  
 Bundesländerstipendium: nein
 Studienbeihilfe: nein
 Sonstiges Stipendium: 

Summe weiterer Stipendien € 0,00

Gesamtsumme aller Stipendien € 4.000,00

KOSTEN DES AUSLANDSAUFENTHALTS

Unterkunft: € 2.530,00

Art der Unterkunft: Privatunterkunf

Reisekosten: € 1.200,00

Lebenshaltungskosten: € 3.300,00

Studienkosten: € 0,00

Versicherungskosten € 60,00

Visakosten: € 57,00

Gesamtkosten des Auslandsaufenthalts: € 7.147,00

Bericht veröffentlichen:  
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PERSÖNLICHER BERICHT
Non-EU Student Exchange Programm
2018/2019 

BewerbungsID: 579

Nominierte Studienrichtung: 066/811 Studienrichtung Masterstudium Sinologie

Angaben zum Aufenthalt:

Gastinstitution: National Chengchi University - (Taiwan)

Aufenthaltszeitraum: Winter- und Sommersemester 2018/2019

Verfassen Sie bitte einen persönlichen Bericht über den Studienaufenthalt

 Mindestumfang: Fließtext 1 Seite DinA4

 Inhalt: Gastuniversität, Kurse, Prüfungen, Mitstudierende, Unterkunft, etwaige Schwierigkeiten etc.

BERICHT ÜBER DEN STUDIENAUFENTHALT
Die 
     Die Chengchi-Nationaluniversität (NCCU) befindet sich im ost-südlichen Teil von Taipei. 

Sie ist eine von den besten und den ältesten Universitäten in Taiwan. Sie ist bekannt vor 

allem für Instituten für Fremdsprachen und fremdsprachliche Literaturen, Kommmunikation 

und Finanzwesen. Wegen mehreren internationalen Studienprogrammen (z.B. IMAS, IDAS) 

kann man dort auch viele internationale Studenten kennen lernen. Es ist möglich, vielen 

interessanten Arbeitsgemeinschaften, die am Anfang jedes Semesters vorgestellt werden, 

beizutreten . Da die Umgebung der NCCU voller Natur ist, kann man auch immer laufen oder

klettern gehen. 

     Ich habe Sprach- und akademische Kurse besucht. Wenn man die chinesische Sprache 

lernen möchte, kann man entweder einen „basic mandarin course“ oder einen „intensive 

mandarin course“ besuchen. Der „basic“ Kurs findet einmal pro Woche statt und dauert 

immer 3 Stunden (nach jeder Stunde gibt es ca. 10 Minuten Pause). Wenn man den 

intensiven Kurs auswählt, muss man 4-5 Mal pro Woche zum Unterricht kommen und jedes 

Mal dauert der Unterricht auch 3 Stunden. Insgesamt gibt es 5 Gruppen mit verschiedenen 

Schwierigkeitsniveaus (am Anfang des Semesters findet ein Einstufungstest statt). 
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Außerdem habe ich Kurse besucht, wo sich die Studenten mit Umweltschutz, Wirtschaft und 

Geschichte Taiwans und Chinas als auch mit den einheimischen Bevölkerungen Taiwans 

beschäftigt haben. Um die Kurse erfolgreich abzuschließen muss man Referate vorbereiten, 

Texte lesen und Abschlussarbeiten schreiben. Die Sprach-Prüfungen sind meistens auf zwei 

Tage aufgeteilt (1. Tag: Hören, Schreiben, Lesen; 2. Tag: Sprechen) und finden im Januar und 

Juni statt. Die Abschlussarbeiten sollten meistens bis Mitte Februar und Ende Juni 

abgegeben werden. Jede Sprachgruppe hat ca. 10-15 Teilnehmer, die akademischen Kursen 

werden von mindestens 7 bis ca. 25 Studenten besucht. Dabei sind die Kurse sehr 

interessant, da die Studenten verschiedene akademische Hintergründe haben und können 

Themen aus mehreren Perspektiven betrachten.  

     

     An der NCCU hat man 3 Unterkunftsmöglichkeiten: Studentenheim, I-House oder private 

Unterkunft. Studentenheim ist billiger als I-House, aber der Wohnstandard von I-House ist 

dabei höher. Es ist auch möglich eine WG zu gründen oder in einem Haus mit 

taiwanesischen Besitzern und eventuell anderen Studenten zu wohnen. Die Preise für 

solches Zimmer betragen ca. 7.000 bis 13.000 NTD.

     Das National Health Insurance kostet ca. 700 NTD pro Monat und wird von vielen 

empfohlen. Da das Wetter in Taiwan viel wärmer und die Luftfeuchtigkeit viel höher als in 

Zentraleuropa ist, sollte man unbedingt mehr auf sich aufpassen und immer eine Flasche 

Wasser bei sich haben. Das Essen kann auch vor allem am Anfang problematisch sein 

(meistens ziemlich ölig) deswegen ist es wichtig eine richtige Diät zu halten. 

     Das Leben in Taiwan war für mich eine von den wichtigsten Erfahrungen. Ich habe viel 

über die taiwanesische Kultur erfahren, Menschen aus der ganzen Welt kennengelernt und 

Chinesisch verbessert.  
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